
Gighanbad 

Künstler: Grässl Hans

Stadtbezirk: 1. Altstadt-Lehel

Stadtteil: Altstadt

Ausführung: 2,00 x 3,00 m

Das Gighanbad war eines der vielen Badehäuser im mittelalterlichen München, gelegen im Angerviertel. 1387 gehörte es dem

Bader Hanns Gügerhan, dessen Familienname ?Gickelhahn? oder ?Gockelhahn? bedeutet. An der Stelle des ehemaligen

Badehauses wurde 1897 das ORAG-Haus errichtet.

Ein Bad vor Zeiten 

hier bestand 

"Gighanbad"

war es genannt.
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Weitere Werke von Grässl Hans

Gighanbad  |  | 1897
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